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Mit Abbildung.

Der Zionistenkongreß in Bc

""ln den letzten Augusttagen tagte im städtischen Casinosaale
der alten Concilstadt Basel ein Kongreß ganz eigener

Art, ein Zionistenkongreß. Die neue zionistische Bewegung,
deren Vater Theodor Herzl, der bekannte Feuilletonist der
Neuen Freien Presse in Wien, und Verfasser der Broschüre
„Der neue Judenstaat" ist, hat bereits viele Anhänger ge-
Wonnen, denn aus allen fünf Weltteilen waren sie gekommen,
um zu beraten, wie der Judennot abzuhelfen sei, wie die
unerquickliche Judenfrage überhaupt zu lösen sei. Als letzten
großen Versuch bezeichnete ein Redner den Plan, in Palästina
eine gesicherte Heimstätte für diejenigen zu errichten, welche sich

nicht assimilieren können oder wollen. Es sind dies meistens
die entsetzliche Verfolgungen und namenloses Elend erdulden-
den Juden Rußlands, Rumäniens, Marokkos. Der Glanz-

Phot. Emil Burri, Basel.

Punkt des Kongresses, welcher unter lebhaftestem Interesse der

BaslerBevölkerung stattfand, war eine oratorische Glanzleistung
Max Nordau's, welcher die physische Judennot im Osten, die

moralische und sittliche im Westen, neuerdings besonders in
Frankreich, treffend charakterisierte und die Bewegung als eine

hochethische bezeichnete. Der Name Nordau's ist ja in der
Litteraturwelt weit und breit bekannt, wir erinnern nur an
„Die konventionellen Lügen der Knlturmenschheit", „Entartung"
zc. zc. Unser Bild zeigt den trotz seiner erst wenige vierzig
zählenden Jahre schon vollständig mit grauen Kopf- und
Barthaaren versehenen Kulturhistoriker auf der Präsidial-
bühne, links neben dem ein Schriftstück verlesenden Theodor
Herzl.

Max Kaufmann.
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